
Liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Eltern,  

 

wie wahrscheinlich schon bekannt, hat der Bildungsminister grünes Licht für die Öffnung der 

Schulen am dem 18. Mai gegeben. Die Vorbereitungen dazu laufen bereits. Alle werden 

zeitgerecht über den Ablauf, notwendige Maßnahmen und neue Hygiene- und Verhaltensregel 

informiert. 

Vor erst aber nochmals die neuen Material Übergabe/Abholtermine bis zum "neuen 

Schulbeginn": 

Montag 4. Mai von 7.40 bis 12.30 Uhr  

Montag 11. Mai von 7.40 bis 12.30 Uhr. 

 

Einige erste Infos zur Öffnung der Schulen: 

 Die Klassen werden in zwei Gruppen geteilt: Die Einteilung erhalten alle bis nächste 

Woche. 

 

 Stundenplan bleibt aufrecht: Ausnahme bilden die Fächer Leibeserziehung und 

Musik, die bis zum Ende des Schuljahres komplett entfallen. Die dadurch 

entstehenden Stunden sollen für die Festigung von Inhalten in anderen Fächern oder 

für die Erledigung von Aufgaben verwendet werden. Es findet kein 

Nachmittagsunterricht statt. 

 

 Betreuung aller anderen möglich: Neben dem Unterricht in einem Schichtsystem 

bleibt die geltende Betreuung aufrecht. Gilt für Schülerinnen und Schüler, die keinen 

Unterricht haben und deren Betreuung zu Hause auch nicht sichergestellt ist. 

 

 Angepasste Lehrinhalte: Für die Zeit ab der Rückkehr in den Schulbetrieb soll der 

Fokus auf die Gestaltung des Abschlusses und die gezielte Vorbereitung auf die 

nächste Schulstufe gelten.  

 

 Beurteilung: Halbjahreszeugnis als Basis: Die wesentliche Basis der 

Leistungsbeurteilung für das Schuljahr 2019/20 bilden das Halbjahreszeugnis sowie 

die Leistungen, die bis zum 16. März erbracht worden sind. Schularbeiten finden in 

der kommenden Zeit keine mehr statt. Die Leistungen, die im Rahmen des 

Homeschooling und des nun folgenden Unterrichts erbracht wurden und werden, 

fließen in die Gesamtbeurteilung ein. Bei Schülern, die zwischen zwei Noten stehen 

und bei Schülern, die eine bessere Note erlangen wollen, kann eine mündliche Prüfung 

erfolgen. 

 



 Aufsteigen mit einem Nicht Genügend:  Ein Aufsteigen mit einem Nicht-Genügend 

ohne Beschluss der Klassenkonferenz wird möglich sein. Schülerinnen und Schüler, 

die mehr als ein Nicht Genügend aufweisen, können zu einer Wiederholungsprüfung 

antreten. 

 

 Entschuldigtes Fernbleiben: Schülerinnen und Schüler, die sich auf Grund der Corona 

Krise nicht in der Lage sehen, dem Unterricht in der Schule beizuwohnen, oder wenn 

Eltern auf Grund von Bedenken ihre Kinder nicht in die Schule schicken wollen, 

müssen sie dies auch nicht tun. Sie gelten als entschuldigt, sind aber verpflichtet den 

versäumten Stoff aufzuholen bzw. nachzulernen. Dies muss aber im Vorfeld der 

Direktion gemeldet werden. 

 

 Hygiene. Es besteht Maskenpflicht für Schülerinnen und Schüler am Weg in die 

Schule und am Weg von der Schule nach Hause. Während der Pausen besteht für 

Schülerinnen und Schüler eine Maskenpflicht. Während des Unterrichts haben 

Schülerinnen und Schüler keine Maske zu tragen. Für bestimmte schulische Übungen 

und Arbeiten wird eine Maskenpflicht erlassen. Die Masken sind von den Eltern 

bereitzustellen. 

Fest steht auch, dass sämtliche Schulveranstaltungen (Salzburgtag, Sportwoche,...) abgesagt 

sind. Bereits eingezahlte Beträge werden refundiert. Es findet auch kein Bunter Abend statt. 

 

Weitere Informationen folgen sicherlich in den nächsten Wochen... 

Daher immer wieder mal auf unsere Homepage schauen... 

 

Wir alle freuen uns euch wiederzusehen und wünschen euch für die letzten Wochen 

"homeschooling" alles Gute. 

 

Das Team der MS Großes Walsertal  

Dir. Martin Natter 

 


